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Herren Bezirksliga Gr. 3

TG 1887 Unterliederbach II : SV Al. 1907 Königstädten II 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

9:7 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gr. 3 für den SV 
Al. 1907 Königstädten II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kepper / Oberschelp
nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball für die Gäste des SV Al. 1907 Königstädten II im Match der
Herren Bezirksliga Gr. 3 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TG 1887
Unterliederbach II, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:30) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Alexander Vive, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Braun / Alangouri beim 11:8, 11:
6, 11:8 gegen Drescher / Zwer. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten wiederum wenig später Gelberg / Dimter letztlich parat, um Kepper / Oberschelp final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 5:11, 6:11, 5:11. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Karmanov / Schwerin gegen Vive / Völzke, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatten Vive / Völzke jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen Sieg holte Reinhold Braun wiederum bei seinem 3:1 gegen Nicolas Kepper. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nicht so gut lief
es indes dann für Hamza Alangouri beim 10:12, 7:11, 9:11 gegen Timo Drescher, was gemäß der
TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Stefan Gelberg besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen Simon
Zwer einen Punkt für sein Team. Tim Dimter konnte im Spiel gegen Jan Oberschelp einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Yevgenij Karmanov seinem Gegner Hans-Joachim Völzke letztlich beim 4:11,
11:2, 9:11, 9:11 nicht gefährlich werden. Das folgende Einzel zwischen Arthur Schwerin und
Alexander Vive endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der TG 1887 Unterliederbach II und des SV Al. 1907 Königstädten
II. Die richtige Taktik hatte Reinhold Braun indessen beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Timo Drescher ab dem ersten Ballwechsel. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer in diesem Spiel, da jegliche Sätze äußert knapp mit nur zwei Punkten Differenz zu Ende
gingen und der erste Satz insgesamt 34 Ballwechsel beinhaltete. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Nicolas Kepper konnte Hamza Alangouridaraufhin den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Beim folgenden 8:11, 7:11, 8:11 gegen Jan Oberschelp fand Stefan
Gelberg von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gelberg nun bei 3:4, während Oberschelp bislang 3 Siege
und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand es damit 5:7. Eher wenig Gegenwehr
bekam Tim Dimter beim 11:5, 11:5, 11:6 von Simon Zwer. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Zwer
nun bei 3 Siege und 3 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Die siegbringende Taktik fehlte
wiederum Yevgenij Karmanov bei seiner 0:3-Niederlage gegen Alexander Vive von Beginn an. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Vive nun bei 5:0 seit Beginn der Serie. Ausreichend spielerische
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Mittel hatte dann Arthur Schwerin dagegen letztlich an der Hand, um Hans-Joachim Völzke zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun
am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Kaum Chancen hatten hingegen Braun / Alangouri beim 9:11, 6:11, 7:11
gegen ihre Kontrahenten Kepper / Oberschelp. Damit war der 9. Punkt für den SV Al. 1907
Königstädten II im Kasten.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.11.2023 gegen
die TG Sachsenhausen 04 II, während der SV Al. 1907 Königstädten II am 05.11.2023 gegen den
SV 1946 Crumstadt antritt.

 Statistik:
 TG 1887 Unterliederbach II

Doppel: Braun / Alangouri 1:1, Gelberg / Dimter 0:1, Karmanov / Schwerin 0:1 
Einzel: R. Braun 2:0, H. Alangouri 0:2, S. Gelberg 1:1, T. Dimter 2:0, Y. Karmanov 0:2, A. Schwerin
1:1 

 SV Al. 1907 Königstädten II
Doppel: Kepper / Oberschelp 2:0, Drescher / Zwer 0:1, Vive / Völzke 1:0 
Einzel: T. Drescher 1:1, N. Kepper 1:1, J. Oberschelp 1:1, S. Zwer 0:2, A. Vive 2:0, H. Völzke 1:1


